
Aufnahme und vorläufige Unterbringung von 
Flüchtlingen, spätausgesiedelten und weiteren aus 
dem Ausland zugewanderten Personen im Landkreis 
Elbe-Elster 

Herzberg, 11. Mai 2020
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Jahresbericht 2019 
Aufnahmesoll (Asylsuchende nach §§ 3 und 4 LAufnGDV)

Im Rundschreiben 01/2019 wurde durch das MASGF das 1. vorläufige Aufnahmesoll für die landesweite Aufnahme und Verteilung

Asylsuchender und Flüchtlinge in die Landkreise und kreisfreien Städte auf Grundlage einer landeseigenen Zugangseinschätzung für

das Jahr 2019 mitgeteilt und für den Landkreis Elbe-Elster mit 7 Aufnahmen beziffert.

Entsprechend § 3 Abs. 3 Satz 2 der Verordnung über die Durchführung des Landesaufnahmegesetzes (Landesaufnahmegesetz –

Durchführungsverordnung – LAufnGDV) ist das Aufnahmesoll wenigstens kalenderhalbjährlich zu überprüfen. In Ermangelung einer

Zugangsprognose des Bundes für das Jahr 2019 wurde auch das 2. Aufnahmesoll auf Grundlage einer einvernehmlichen

Zugangseinschätzung ermittelt. Eine entsprechende Mitteilung des zweiten Aufnahmesolls erfolgte am 18. Juli 2019 mit dem

Rundschreiben 04/2019. Für den Landkreis Elbe-Elster ergaben sich hieraus keine Änderungen.

Zusätzlich informierte das MASGF im Rahmen der Mitteilung des zweiten Aufnahmesolls darüber, dass – dem Wunsch seitens der

kommunalen Aufgabenträger nach einer gut nachvollziehbaren Berechnungsform folgend - das bisherige Verfahren der Anrechnung

der Unter- und Übererfüllung aus dem Vorjahr und in diesem Zusammenhang die Berücksichtigung der Jahressschlussrechnung der

ZABH überprüft werden soll.
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Jahresbericht 2019 
Aufnahmesoll (Asylsuchende nach §§ 3 und 4 LAufnGDV) – vorläufig

Im Ergebnis dieser Überprüfung erfolgte mit dem Rundschreiben 08/2019 vom 11. November 2019 eine dritte Mitteilung des

Aufnahmesolls 2019. Dies mit dem Hintergrund, dass zu diesem Zeitpunkt das Aufnahmegeschehen des Jahres 2019 nicht mehr

relevant beeinflusst wurde. Wesentlich für die Ermittlung des „neuen“ Aufnahmesolls sind vielmehr die beiden methodischen

Neuerungen, die ab sofort Anwendung in der Berechnung des Aufnahmesolls finden:

• Zum einen wurden bisher die nachgeborenen Kinder in den Landkreisen und kreisfreien Städten bei der Aufstellung des

Aufnahmesolls außer Acht gelassen. Diese finden nun Eingang in der Zugangseinschätzung – für 2019 wird eine Anzahl von

rund 900 Personen prognostiziert.

• Zum anderen werden die Anrechnung der Über- und Untererfüllung aus dem Vorjahr nunmehr transparenter berechnet.

Für den Landkreis Elbe-Elster erhöhte sich das vorherige vorläufige Jahresaufnahmesoll von 7 auf 43 Aufnahmen.

Mit den im Jahresverlauf 2019 erfolgten 114 Aufnahmen hat der Landkreis Elbe-Elster dieses vorläufige Aufnahmesoll übererfüllt.
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Jahresbericht 2019 
Aufnahmesoll (Asylsuchende nach §§ 3 und 4 LAufnGDV) - vorläufig
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13. Mrz 19 03. Jul 19 21. Okt 19

Zugangseinschätzung Land Brandenburg 4.200 4.200 5.100

abzgl.  § 3 (1) Nr. 2 a (Rückführungen aus der ZABH) 1.000 1.000 1.000

abzgl. § 3 (1) Nr. 2 b (voraussichtl. Zahl nicht Verteilter in 2019) 1.600 1.600 1.600

Zwischensumme 1.600 1.600 2.500

zzgl. § 3 (1) Nr. 3 (ankommende Personen in der EAE ohne Verteilung in 2018) 1.657 1.657 1.657

Aufnahmesoll (Kommunen) 3.257 3.257 4.157

vorläufiges Jahresaufnahmesoll Landkreis Elbe-Elster 70 70 180

Überhang Vorjahr -63 -63 -137

vorläufiges Jahresaufnahmesoll Landkreis Elbe-Elster 7 7 43
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Aufnahmen (Stand 31.12.2019)

davon Zuweisungen ZABH

davon Geburten

davon landkreisübergreifende Umverteilungen

Aufnahmesoll 2019



Jahresbericht 2019
Aufnahmesoll (Asylsuchende nach §§ 3 und 4 LAufnGDV) - Abschlussrechnung

Im Rundschreiben 01/2020 vom 27. Januar 2020 erfolgte durch das MSGIV die Mitteilung des tatsächlichen Aufnahmesolls

für die landesweite Aufnahme und Verteilung Asylsuchender und Flüchtlinge in die Landkreise und kreisfreien Städte für

das Jahr 2019 (Jahresabschlussrechnung). Im Ergebnis wurde für den Landkreis ein tatsächliches Jahresaufnahmesoll 2019

mit 19 Aufnahmen festgesetzt.
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vorläufiges Aufnahmesoll (Kommunen) 4.157

tatsächliche Aufnahmen 2019 (Aufnahme-IST 2019) 3.612

nachträgliche Korrektur des Aufnahmesolls 2019 insgesamt -545

rechnerisch korrigiertes Aufnahmesoll 2019 insgesamt 3.612

Quote Landkreis Elbe-Elster 4,4%

vorläufiges Aufnahmesoll 2019 43

nachträgliche Korrektur des Aufnahmesolls -24

rechnerisch korrigiertes Aufnahmesoll 2019 19

tatsächliche Aufnahmen 2019 114

tatsächlicher Überhang für das Folgejahr -95

Jahresabschlussrechnung MSGIV 2019



Zugangssituation Asylsuchender nach §§ 3 und 4 LAufnGDV im 
Jahresvergleich 2015-2019

Die Zugangszahlen im Landkreis Elbe-Elster sind insgesamt seit 2016 stark zurück gegangen.
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2015 2016 2017 2018 2019

vorläufiges Jahresaufnahmesoll 1.690 851 93 -35 43

tatsächliches Aufnahmesoll 1368 443 88 10 19

Zugänge 1294 528 219 73 114
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Entwicklung vorläufiges / tatsächliches Aufnahmesoll und Zugänge im 
Landkreis Elbe-Elster im Jahresvergleich 2015 -2019 

vorläufiges Jahresaufnahmesoll tatsächliches Aufnahmesoll Zugänge



Aufnahmesoll/ Zugangssituation von Personen nach § 4 Nr. 1 
und 2 LAufnG im Jahresvergleich 2016-2019

Das weitere/ zusätzliche Jahressoll für die Aufnahme von Personen gemäß § 4 Nr. 1 und 2 LAufnG (spätausgesiedelte Personen und

deren Abkömmlinge sowie Resettlementflüchtlinge) beziffert sich im Jahresvergleich 2016 – 2019 wie folgt.

Dieser Personenkreis ist entsprechend §
9 Abs. 5 LAufnG grundsätzlich im
Zeitpunkt der Wohnsitznahme mit
Wohnraum zu versorgen. Ist dies nicht
möglich, ist die vorübergehende
Aufnahme in Einrichtungen der
vorläufigen Unterbringung möglich. Im
Falle der Unterbringung in einer
Gemeinschaftsunterkunft soll diese den
Zeitraum von 6 Monaten nicht
überschreiten.
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Entwicklung der Ø Auslastung der Einrichtungen zur vorläufigen 

Unterbringung im Vergleich 2018 - 2020
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GU 2018
GU

1. Hj 2019
GU

2. Hj 2019
GU 2020* WV 2018 WV 2019 WV 2020* Whg 2018 Whg 2019

Whg
2020*

Kapazität 365 365 248 248 219 219 219 327 280 234

Belegung 194 170 165 187 107 101 99 261 223 175

Auslastung 53% 47% 67% 75% 49% 46% 45% 80% 80% 75%
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1. Sachbericht 2020
Aufnahmesoll für Asylsuchende nach §§ 3 und 4 LAufnGDV

Im Rundschreiben 01/2020 vom 27. Januar 2020 wurde durch das MSGIV das vorläufige Aufnahmesoll für die landesweite

Aufnahme und Verteilung Asylsuchender und Flüchtlinge in die Landkreise und kreisfreien Städte erneut auf Grundlage einer

landeseigenen Zugangseinschätzung für das Jahr 2020 mitgeteilt und für den Landkreis Elbe-Elster mit 69 Aufnahmen beziffert.
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* inklusive der voraussichtlichen Anzahl von insgesamt 900 

Geburten in den Kommunen

24. Jan 20

Zugangseinschätzung Land Brandenburg* 4.900

abzgl.  § 3 (1) Nr. 2 a (Rückführungen aus der ZABH) 1.000

abzgl. § 3 (1) Nr. 2 b (voraussichtl. Zahl nicht Verteilter in 2020) 1.500

Zwischensumme 2.400

zzgl. § 3 (1) Nr. 3 (ankommende Personen in der EAE ohne Verteilung in 2019) 1.542

Aufnahmesoll (Kommunen) 3.942

vorläufiges Jahresaufnahmesoll Landkreis Elbe-Elster 170

zzgl. Überhang Vorjahr -95

abzgl. Entlastung nach § 4 Abs. 1 Satz 1 -3 (Erstaufnahmeeinrichtung im Lk) 6

vorläufiges Jahresaufnahmesoll Landkreis Elbe-Elster 69

Aufnahmen (Stand 13.05.2020) 15

davon Zuweisungen ZABH 15

davon Geburten 7

davon landkreisübergreifende Umverteilungen -7

Aufnahmesoll 2020



Umsetzungsstand Projekte und Förderprogramme

• Umsetzung Förderprogramm Bündnis für Brandenburg „Regionalbudget“

• Auch in 2020 werden den kommunalen Aufgabenträgern über das Förderprogramm „Regionalbudget“  wieder 
Fördermittel i.H.v. maximal  20.000,00 € zur Verfügung gestellt

• Auf Gund der bisher dem Landkreis Elbe-Elster vorliegenden Interessenbekundungen wurden bei der Staatskanzlei 
Potsdam Fördermittel i.H.v. 11.637,80 € beantragt und per Zuwendungsbescheid auch entsprechend bewilligt

• Bisher wurde bei 3 Projektanträgen der vorzeitige Maßnahmebeginn bewilligt

• Freiraum Elsterwerda e.V. – Fortsetzung interkulturelles „Café der Möglichkeiten“ mit einem bewilligten 
Fördervolumen von 5.296,00 €

• Johanniter Unfallhilfe e.V. – „Interkulturelles Begegnungszentrum für Frauen“ mit einem bewilligten Fördervolumen 
von 5.141,80 €

• Familienhilfe e.V. – „Aktionsbündnis für Menschlichkeit und Toleranz für ein bunter und offenes Finsterwalde“ 
(interkulturelles Hoffest) mit einem bewilligten Fördervolumen von 1.200,00 €

• Die Umsetzung konnte bisher auf Grund der geltenden Einschränkungen (CORONA-Krise) nicht erfolgen.
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Umsetzungsstand Projekte und Förderprogramme

• Umsetzung „Wohnungsführerschein“

• Die Maßnahme "Wohnungsführerschein" wurde im Rahmen einer Verhandlungsvergabe im Sinne des § 12 
Unterschwellenvergabeordnung (UVgO) an das Diakonische Werk Elbe-Elster e.V. vergeben

• Im Wohnungsführerschein sollen die Teilnehmer/innen in mehreren Modulen in Theorie und Praxis unter Anderem lernen,

• was beim Eingehen und bei der Erfüllung vertraglicher Pflichten im Mietverhältnis wichtig ist und 

• wie man mit nachbarschaftlichen Regeln und Konflikten umgeht 

• Das richtige Heizen und Lüften

• Die Durchführung von Kleinstreparaturen und auch 

• das Anschließen z.B. einer Waschmaschine

• Als Übungswohnungen können durch den Auftraggeber bis zur Abwicklung des Wohnungsverbundes „Wohnpark 
Fliegerstraße“ (15.09.2020) die bereits vorhandenen Leerwohnungen im Wohnungsverbund zur Verfügung gestellt 
werden.

• Unter Einhaltung der „coronabedingten“ besonderen Rahmenbedingungen haben die ersten 4 Teilnehmer/innen den 
Kurs begonnen.

• Insgesamt sollen ca. 45 Teilnehmer/innen den Kurs durchlaufen.
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Umsetzungsstand Projekte und Förderprogramme

• Umsetzung „Komm auf Tour – Erlebnisraum für neuzugewanderte Jugendliche und junge Erwachsene“

• Die für Mitte Mai anvisierte Maßnahme musste auf Grund der aktuellen Lage auf den Dezember 2020 verschoben werden.

• Umsetzung „Richtlinie für das Sozialamt des Landkreises Elbe-Elster zur Förderung von unterstützenden Maßnahmen zur Integration 
von Flüchtlingen und Asylbewerbern vom 12. Juli 2016“

• Bisher liegen dem Sozialamt für 2020 keine Anträge vor.

• Die Richtlinie ist zur Unterstützung von Projekten in den Kommunen vor Ort ins Leben gerufen worden. Bisher wurde diese 
Unterstützung – auch in den Vorjahren – jedoch kaum in Anspruch genommen.

• Um aktive Bewerbung wird gebeten.
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Überblick aller Ausländer im Landkreis Elbe-
Elster nach Personengruppen

Zum 26.03.2020 waren im Landkreis Elbe-Elster insgesamt 2.478 Ausländer gemeldet

• 369 Asylbewerber

• 117 Duldungsinhaber

• 66 Personen mit 

Abschiebeverbot*

• 220 Flüchtlinge (subsidiärer 

Schutz)

• 188 anerkannte Flüchtlinge

• 40 Kontingentflüchtlinge

• 18 Personen 

Familiennachzug

• 808 allgemeine Ausländer

• 652 EU-Ausländer
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15%

allgemeine Ausländer
32%

EU-Ausländer
26%

Kontingentflüchtlinge
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Duldungsinhaber
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Anerkennung § 60 Abs. 5 
AufenthG*
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Hauptherkunftsländer aller Ausländer im 
Landkreis Elbe-Elster

Hauptherkunftsländer Asylbewerber (nach Status):

• Duldungsinhaber (insges. 117 Pers.)

• Russische Föderation (22 Pers.)
• Kenia (14 Pers.) 
• Libanon ( 10 Pers.)

• Inhaber einer Gestattung (insges. 369 Pers.)

• Afghanistan (112 Personen)
• Russische Föderation (88 Pers.)
• Islamische Republik Iran (41 Pers.)
• Syrien (32 Pers.)
• Kamerun (29 Pers.)

• anerkannte Flüchtlinge (insges. 188 Pers.)

• Syrien (107 Pers.)
• Afghanistan (17 Pers.)
• Eritrea & Islamische Republik Iran (je 

18 Pers.)

• Flüchtlinge mit subsidiärem Schutz (insges. 220 
Personen)

• Syrien (179 Pers.)
• Eritrea (14 Pers.)
• Afghanistan (11 Pers.)

Die Hauptherkunftsländer (Herkunftsländer ab 50 Personen) aller Ausländer im Landkreis Elbe-

Elster stellen sich  zum 26. März 2020 wie folgt dar:
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regionale Verteilung von Asylbewerbern im 
Landkreis Elbe-Elster
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Stand: 26.03.2020

Kommune
Einwohner

(Stand 

August 2018)

Anerkennung 

§ 60 Abs. 5 

AufenthG

Landkreis Elbe-Elster 103.040 117 106 10,4% 365 362 0,8% 66 221 232 -5,0% 197 214 -7,9% 966 995 -3,0%

Herzberg 9.063 33 33 112 112 7 40 43 -7,5% 21 25 -16,0% 213 220 -3,3%

Schönewalde 3.055

Amt Schlieben 5.226 3 3 3 3

Bad Liebenwerda 9.245 4 4 8 8 2 1 1 8 7 14,3% 23 22 4,3%

Mühlberg 3.740 2 2

Falkenberg 6.365 2 1 5 5 1 4 4 3 3 15 14 6,7%

Uebigau-Wahrenbrück 5.273 4 4 4 4

Elsterwerda 7.916 8 11 -27,3% 64 64 6 31 32 -3% 29 30 -3,3% 138 143 -3,6%

Amt Plessa 6.126 41 47 -12,8% 60 55 9,1% 1 1 1 1 103 104 -1,0%

Gemeinde Röderland 3.852

Amt Schradenland 4.443

Finsterwalde 16.300 17 15 13,3% 58 60 -3,3% 49 125 135 -7% 127 139 -8,6% 376 398 -5,9%

Amt Elsterland 4.548 14 19 14 19 -26%

Doberlug-Kirchhain 9.132 9 4 1 7 6 16,7% 6 6 23 17 35%

Amt Kleine Elster 5.529 9 9 35 35 1 0 NEU! 0 1 45 45

Sonnewalde 3.227 7 6 16,7% 7 6 17%

Verteilung von Asylbewerbern im Landkreis Elbe-Elster

Anteil an 

Asylbew. 

gesamt

Bestand laut Ausländerbehörde

0,94%

Gesamt

2,35%

Inhaber einer 

Duldung

Inhaber einer 

Gestattung

Subsidiärer 

Schutz

anerkannte 

Flüchtlinge

* Bestandswert und prozentuale Veränderung zum 16.12.2019

0,00%

0,06%

0,25%

0,00%

0,24%

0,08%

1,74%

1,68%

0,00%

0,00%

2,31%

0,31%

0,25%

0,81%

0,22%



Platzkapazitäten und Belegung sowie Auslastung im 
Gesamtüberblick
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467

234

286

175

Plätze in Übergangseinrichtungen
(GU,WV)

Plätze in Wohnungen

Kapazität und Belegung insgesamt

Kapazität Belegung

Gesamtkapazität: 701

Gesamtbelegung: 461

Auslastung: 65,76 %

Auslastung 61,24 %

Auslastung 74,48 %



Verteilung der Platzkapazitäten in Einrichtungen der vorläufigen 
Unterbringung

Die Abwicklung des Wohnungsverbundes
Finsterwalde/Schacksdorf zum 31.10.2020 wird
derzeit vorbereitet.

Erste Umzüge haben unter Berücksichtigung der
aktuellen Lage im Mai stattgefunden. Weitere
Auszüge sind für Juni/ Juli geplant.
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GU Hohenleipisch; 
132

WV Els terwerda; 67
WV 

Finsterwalde/Schacksdorf; 
152

GU Herzberg; 116

Verteilung Übergangseinrichtungen
- Gemeinschaftsunterkünfte (GU) und Wohnungsverbünde (WV) -



Tabellarischer Gesamtüberblick
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Standort Kapazität Belegung Kapazität Belegung Quote Kapazität Belegung

Sängerstadtregion 268 132 116 79 214 384 211

Finsterwalde 116 84 86 65 202 149

Doberlug-Kirchhain 0 0 0 0 0 0

Sonnewalde 0 0 0 0 0 0

Amt Kleine Elster 152 48 0 0 152 48

Amt Elsterland 0 0 30 14 30 14

Kurstadtregion 0 0 22 16 135 22 16

Bad Liebenwerda 0 0 18 12 18 12

Falkenberg 0 0 4 4 4 4

Uebigau-Wahrenbrück 0 0 0 0 0 0

Mühlberg 0 0 0 0 0 0

Region Elbe-Elsteraue 0 0 69 56 95 69 56

Herzberg 0 0 67 54 67 54

Schönewalde 0 0 0 0 0 0

Amt Schlieben 0 0 2 2 2 2

Wirtschaftsraum Schraden 199 154 27 24 124 226 178

Elsterwerda 67 51 27 24 94 75

Amt Plessa 132 103 0 0 132 103

Amt Schradenland 0 0 0 0 0 0

Gemeinde Röderland 0 0 0 0 0 0

Landkreis Gesamt 467 286 234 175 569 701 461

Übergangseinrichtungen 

(GU, WV)
Wohnungen

Summe Übergangseinrichtungen 

und Wohnungen


